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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Andrea Steinert
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8814
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de
 

 
 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
 
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen enthalten, die
unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten Adressaten gehören,
dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls Sie diese E-Mail irrtümlich
erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail anschließend von Ihrem Computer-
System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.
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Rede der Niedersächsischen Kultusministerin Julia Willie Hamburg zu TOP 2 a der 


Landtagssitzung am 03.05.2023 


 


Aktuelle Stunde: Schulgeldfreiheit jetzt – Gerechtigkeit verwirklichen, Attraktivität 


schulischer Ausbildungsgänge steigern und Fachkräftebedarf decken, Antrag der 


Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 


Drs. 19-1267 


 


Es gilt das gesprochene Wort! 


 


Anrede,  


eine schulgeldfreie Ausbildung ist ein wichtiger Baustein, um dem Fachkräftemangel in päda-


gogischen und medizinisch-therapeutischen Berufen entgegenzuwirken. Sie ist darüber hin-


aus auch ein wichtiger Baustein für eine gebührenfreie Bildung, die ohne finanzielle Hürden 


für jede und jeden auf hohem Qualitätsniveau zugänglich ist. 


 


Ich freue mich daher außerordentlich, dass auf Wirken der Regierungsfraktionen die Schul-


geldfreiheit in den pädagogischen und medizinisch-therapeutischen Berufen nun bereits zum 


kommenden Schuljahr 2023/2024 vollständig umgesetzt werden kann – und zwar für alle 


Schülerinnen und Schüler. Das ist, sehr geehrte Damen und Herren, ein ganz wichtiges Signal! 


 


Die Berufe Heilerziehungspflege, Heilpädagogik, Pharmazeutisch-technische Assistenz, Mas-


seurinnen und Masseure sowie medizinische Bademeisterinnen und medizinische Bademeis-


ter, Diätassistenz sowie Orthoptistinnen und Orthoptisten werden in den jeweiligen gesetzli-


chen Förderanspruch einbezogen. Dies geschieht zum einen im Gesundheitsfachberufege-


setz in Verantwortung des Sozialministeriums und zum anderen im Niedersächsischen Schul-


gesetz in Verantwortung des Kultusministeriums.  



https://www.facebook.com/MinisterGrantHendrikTonne

https://www.instagram.com/mk_niedersachsen/
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Die Schulgeldfreiheit wird damit in Sozial- und Kultusministerium im Gleichklang vollzogen, 


wie es auch bereits 2022 für die Pflegeassistenz und die sozialpädagogischen Berufe erfolgt 


ist. Für die gute Zusammenarbeit darf ich mich an dieser Stelle bedanken. 


 


Anrede, 


durch die Änderung des Schulgesetzes setzen wir die Schulgeldfreiheit für die Ausbildungs-


berufe in der Heilpädagogik und der Heilerziehungspflege auf Seiten des Kultusministeriums 


um.  


 


Die Fachschulen für Heilerziehungspflege leisten einen ganz wesentlichen Beitrag zur Ausbil-


dung von Fachkräften in der Assistenz, Beratung, Begleitung, Pflege und Bildung von Men-


schen mit physischen, psychischen und kognitiven Beeinträchtigungen. Nachdem sie beim 


Ausbau der Schulgeldfreiheit zum Schuljahr 2022/2023 noch nicht berücksichtigt werden 


konnten, kann diese Lücke nun geschlossen werden.  


 


Im aktuellen Schuljahr würden rund 1.180 Personen von der Schulgeldfreiheit in der Heilerzie-


hungspflege und der Heilpädagogik profitieren – neben den rund 5.790 Schülerinnen und 


Schülern in den sozialpädagogischen Berufen und der Pflegeassistenz.  


 


Für sie und die zukünftigen Schülerinnen und Schüler ist die Schulgeldfreiheit eine große Un-


terstützung. 


 


Anrede, 


mit der Schulgeldfreiheit für die noch ausstehenden pädagogischen und medizinisch-thera-


peutischen Berufe wird ein zentrales Anliegen der Landesregierung und der sie tragenden 


Fraktionen nun vollständig umgesetzt und ein wichtiges Versprechen an die Verbände, an die 


Träger und die Schülerinnen und Schüler eingelöst.  


 


Allen, die daran mitgewirkt haben, ein herzliches Dankeschön. Ich denke, das ist ein wichtiger 


Schritt, den wir alle hier miteinander im Sinne der Schülerinnen und Schüler sehr begrüßen.  


 


Vielen Dank! 


 


 
 


 






